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Prag, den 23. Februar 1942.

.)vermerk:

Primatorstellvertreter Professor Dr. Pfitzner bittet

um einen Empfang in einer persönlichen Angelegenheit

im Laufe dieser Woche.
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2.) K.H. mit diesem Vermerk

xab

den Herrn Staatssekretär

113/2

zur gefälligen Kenntnisnahme vorgelegt.
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Prag, den 28.Februar 1942.

S. geu S2* e Tats

dedeid tontii nd vonastose zerozdetedetodantr1

dlodinoge

 sodotEndeteg rente ai

DOR

corls

1) vermerk.

Pri

27.

den

2)

Z. d

22035



Reichsprotektor

Q

Mähren

ar 1942.

m.d.F.d.G.b.

-1.Adjutant-

Nr,

42

utssekretärs

Es roirb gebeten, biefes Gecaftegeichen unb ben

Grgenstand dei relteron Schreiden angugeben.

Monten ber Düertuste

und mähcen.

Gostvartafantonto Ne. 98.400 und Girotonio

JAN 1940

Obergruppenführer hat auf der beige-

fügten vorlage betr. Einladung der Wirtschafts- und

Handelskammer Danzig an den Primatorstellvertreter Prof.

Dr. P f i t z n e r vom 20.l.42 vermerkt:

"Herr Pfitzner soll das Reden lassen,

er ist zu instinktlos !! "
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k.Mts. in Danzig übe

sprechen. Die

Einladung gehe auf d

ck, die er mit

dem Vertreter der Wi

kammer Danzig

auf der. Prager Tagun

sellschaft ge-

macht habe. Die Einl

vón ihm veran-

laßt. Deshalb wolle

sten. Wenn dem

zugestimmt würde, be

Vortrag über

das Protektorat nur

ringen, das be-
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